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TSV  News  -  kurz und knackig   

Volksfest mit Teilnahme der TSV-Tanzgruppen

Am 31.5.2015 findet dann der traditionelle Festumzug statt, in dem wir wie-
der möglichst zahlreich vertreten sein wollen. Also: Termin merken, Hemd 

und T-Shirt bügeln …

Frühsport 60+ - zum Schnuppern

Mit einem neue Kursangebot startet Gabi Jayasuria am 17.04.2015: 
Frühsport 60+/-

10 x freitags von 9 – 10 Uhr
Für Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder: 20 €

Vielleicht unser neues dauerhaftes Fitness-Angebot!?
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Rückschau – Weihnachtsmarkt

Der TSV war Ausrichter des Weihnachtsmarktes 2014. Am Nikolaustag konn-
ten sich die Kleinen über den Besuch des Rotgekleideten mit Bart – ohne 

Rute – freuen. Die Großen über die Tänze und Darbietungen der Tanz- und 
Kindergartenkinder. Herzlichen Dank für Euer Engagement. Dank auch an 
alle Aktiven und Unterstützer, die den Weihnachtsmarkt in schöner Atmo-
sphäre an der Haller Kirche erst möglich gemacht haben. Hier besonders 
zu nennen die große Hilfsbereitschaft zum Beispiel der Nachbarn, die mit 

zusätzlichem Strom aushalfen, Lothar Brennecke für die Idee einer Bühne für 
die Kinderpräsentationen aufzubauen und natürlich der Weihnachtsmann, 

der sich auch für das letzte Kind Zeit nahm.

Das MUTTER-VATER-KIND-TURNEN sucht neue Übungsleiter/innen

 Interessenten melden sich bitte bei David Käse 0152 53761203
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Arbeitseinsatz 

Zur Pflege von Hartplatz und Aschenbahn sind einige fleißige, dienstbare 
Geister der Einladung von Björn gefolgt und haben alles wieder schick ge-

macht.

(Fotos gibt es nur von der Pause, während der Arbeit hatten wir keine Zeit) 

Mit der Grünkohlwanderung

hat das Wanderjahr begonnen. Die von Susanne wieder mit Liebe ausge-
suchten Wanderrouten findet Ihr auf der Rückseite unter den Terminen. 

Diesjähriges Jahresmotto: Auf sagen- und märchenhaften Pfaden.

Immer auf dem Laufenden

Erhalte exklusive Infos zu Veranstaltungen auch auf Facebook

• TSV Halle – 1922 • 

Boule-Infos unter: www.petanque-tsv-halle.jimdo.com



7



8

Am Axelsee, Beverungen

vom 28. – 30. August 2015

 
für  Kinder zwischen 6 – 12 Jahren

Ward Ihr schon auf dem Weser Skywalk?

Auch der Besuch des Tierparks, 
eine Nachtwanderung, Stockbrot 

backen und…

Die eine oder andere Überra-
schung wollen wir noch für uns 

behalten!

Preis: ca. 30 € 

Wir freuen uns auf Euch: Alina Mull, Jonas Büchner, David Käse
Anmeldung bei: Theresa Käse (01713246547),  Tanja Brandt (01738672418)

Kinder-Ferien-Zeltlager 2015
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Go Sports Infotagung 2014

Am 15. November 2014 war es wieder soweit! Die Gesamtschule in Garb-
sen öffnete, wie jedes Jahr, seine Türen,  um die 24. Go Sports Infotagung 
der Sportjugend Niedersachsen stattfinden zu lassen. In 60 Workshops 
präsentierten Referentinnen und Referenten eine abwechslungsreiche 
Vorschau auf das Fortbildungsprogramm des kommenden Jahres und 
brachten über 300 Sportinteressierte in Bewegung.  Das Programm hatten 
die Sportjugend Niedersachsen (sj), NTJ, der Sport-Fachbereich der IGS 
Garbsen sowie 
die Sportjugend 
des Regionssport-
bundes Hannover 
gemeinsam zu-
sammengestellt.

Neben den vielen 
Kursen, rund um 
die Themen Sport 
und Tanzen, gab 
es mehrere kleine 
Stände, welche 
in den Pausen 
ebenfalls über 
andere Angebote, 
außerhalb der Infotagung,  informieren sollten. Nach der langen Fahrt 
versammelten wir uns in der Eingangshalle des Schulgebäudes und holten 
unsere Unterlagen ab, welche einen Zeitplan und nähere Informationen 
über den Tag enthielten. Nach einer kleinen gemeinsamen Aufwärmrunde 
in der Aula,  wurde sich in den verschiedenen Kursen zusammengefunden,  
um neue Ideen und Erfahrungen rund um das Thema ,,Bewegung“ zu 
sammeln.
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Neben den vielen Kursen rund um die Themen Sport und Tanzen gab es 
mehrere kleine Stände, welche über andere Angebote, außerhalb der Info-
tagung,  informieren sollten. Im ersten Kurs trafen wir uns mit Gudrun Loos 
und erhielten neue Erfahrungen zum Thema Kindertänze und kleine Spiele, 
welche tänzerische Bewegungen beinhalteten.   In den Pausen wurde sich 
meist in der Eingangshalle oder in der Mensa aufgehalten, wobei kleine 
gesunde Snacks angeboten wurden. Hierbei trafen wir einen Freund wieder, 
den wir bei unserer Juleica-Ausbildung 2014 kennengelernt hatten. Natür-
lich tauschten wir uns über unsere Kurse und unserer Tätigkeiten im Verein 
aus. Danach fing die zweite Runde an. Nachdem Frau Loos, Thorben (un-
ser Freund von  der Juleica- Ausbildung) und wir unsere Räume gefunden 
hatten konnte es auch schon weitergehen. Der nächste Kurs handelte von 
kleinen und einfachen Spielen, die man in der Turnhalle spielen kann. Wir 
hatten uns dafür eingetragen, um neue Anregungen für das Kinderturnen 
zu erhalten und waren begeistert, wie vielfältig die Möglichkeiten, in der 
Turnhalle zu spielen, doch eigentlich sind. Als der Kurs um die Mittagszeit 
vorbei war, durfte eine warme Mahlzeit natürlich nicht fehlen! Deshalb tra-
fen wir uns alle zusammen in der Mensa der Schule und konnten zwischen 
zwei warmen Gerichten auswählen.

Gestärkt machte sich nun jeder wieder auf die Suche nach seinem Raum 
zum 3. Workshop,  wobei wir alle nun getrennte Wege gingen. Der letzte 
Kurs betraf nun die persönlichen Wünsche und während in dem einen Kurs 
fleißig weiter getanzt wurde, lernte der andere die Kunst des Yogas kennen.  
Am Ende des Tages traten wir erschöpft und reich an neuen Ideen unseren 
Heimweg an.

Alles in einem hat uns dieser Tag viel Spaß bereitet und wir freuen uns auf 
das nächste mal wenn die GO-Sports Inforagung wieder stattfindet! 

Ines Seele und Carolin Bruns
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nr.
Samstag
07.11.2015
IGS Garbsen
9:00 - 17:30 Uhr

Termin jetzt vormerken und ab Juli anmelden!
www.go-sports-infotagung.de 

Die Kooperationspartner:

25 Jahre

P.S: Die Skripte zu verschiedenen Workshops stehen nun zum Download 
bereit – die jeweiligen Inhalte können in Tages-, Wochenend- oder Wochen-
lehrgängen im Fortbildungsprogramm 2015 der jeweiligen Sportorganisati-
onen vertieft werden.

Bereits jetzt steht der Termin für die nächste go sports Infotagung fest: Am 
7. November 2015 werden wieder bekannte Klassiker und neueste Trends 
aus Abenteuer-, Trendsport, Dance, Fitness und Entspannung im Mittel-
punkt stehen – dann bereits zum 25. Mal.
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Unsere letzten Jugendveranstaltungen

Am 22.11.2014 brachen wir mit 7 Jugendlichen nach Hannover auf. Dort 
besuchten wir das Spiel Hannover 96 gegen Bayer Leverkusen. Trotz unserer 
gesanglichen Unterstützung, verlor 
Hannover das Spiel mit 3:1. Den-
noch war es für alle ein besonderes 
Erlebnis, da einige zum ersten Mal 
in einem Fußballstadion waren! 

Anfang des Jahres holten wir zu-
dem unsere Weihnachtsfeier nach. 
Wir fuhren mit 13 Jugendlichen 
nach Hameln in´s Strike. Wir bowlten während der Laser-Light-Show, wel-
che das Bowlen trotz der guten Musik nicht gerade erleichterte. Dennoch 
wurden viele Strikes geworfen und hohe Punktzahlen erzielt. Anschließend 
schlossen wir den schönen Abend mit einer ruhigen Runde Billard ab. 

Da wir unser Amt als Jugend-
sprecher abgeben, möchten 
wir uns für die Zusammenar-
beit mit den Jugendlichen und für die schönen, lustigen und abwechslungs-
reichen Veranstaltungen bedanken. Ein weiterer Dank, gilt dem Vorstand, 
der uns immer unterstützt hat.
Den neuen Jugendsprechern Alina und Jonas wünschen wir viel Spaß bei 
ihren Aufgaben und rege Teilnahme an ihren Veranstaltungen!

Kim und Lukas
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Kinderturnen

Als diesjährige Weihnachtsfeier bauten wir am 19.12.14 die Creme-Rutsche 
in der Turnhalle  auf. 

Insgesamt 25 TSV-Kinder zwischen 6 und 12 Jahren konnten sich so richtig 
austoben.

    
Eine RIESEN SAUEREI, eine MORDS GAUDI – wir freuen uns aufs nächste Mal! 



15

- Das Meisterstück der Volleyball Herren -
Die Volleballer des TSV-Halle beenden die überragende Saison 2014-2015

Mit dem letz-
ten Spiel der 
Saison zog die 
erste Herren 
des TSV Halle 
den Schluss-
strich unter 
eine Saison 
der Superla-
tive. Zeit für 
ein Resümee:

Die Saison 
2014/2015 
begann für die 
Mannschaft 
von Trainer 
Björn Klünker am bei der VT Rinteln. Mit einem 3:0 Erfolg startete man mit 
viel Schwung in die Saison. Doch schon am nächsten Spieltag ging eben 
hiervon einiges verloren. Mit viel Mühe und Not erkämpfte man sich einen 
knappen 3:2 Erfolg beim FC Flegessen-Hasperde. Was jedoch danach folgte 
war eine beispiellose Erfolgsgeschichte in welcher der TSV Halle von Sieg zu 
Sieg zog. Sage und schreibe neun Spiele in Folge wurden im Saisonverlauf 
mit 3:0 gewonnen. Schnell grüßte man daher als Spitzenreiter von Tabel-
lenposition eins. Besondere Highlights dabei waren die stark umkämpften 
Spiele gegen die „Lokalrivalen“ von der VSG Kemnade/Kirchbrak und VfBHW 
Hameln. Bald war die Meisterschaft nur noch eine Frage der Zeit. Am Sams-
tag, den 21.02.2015 war es dann soweit. Mit einem Auswärtserfolg bei der 
VSG Kemnade/Kirchbrak konnte der TSV Halle die Meisterschaft vorzeitig 
perfekt machen. Somit stehen nach 12 Spieltagen unglaubliche 12 Siege 
auf dem Konto des TSV Halle, insgesamt gingen in der Saison nur drei Sätze 
verloren.

In der nächsten Saison folgt der Aufstieg in die Landesliga! Personell wird 
der Kader in größten Teilen bestehen bleiben – eventuell kommt noch Un-
terstützung durch ehemalige Landesliga-Expertise hinzu.

Unser Dank geht in besonderer Weise auch an die zahlreichen Fans für die 
lautstarke Unterstützung bei Heim- und Auswärtsspielen.
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Zentralheizungsanlagen
Sanitäre Installation

Solarsysteme
Kundendienst

Wartung

Inh. Michael Klenke
Weserblick 21 ·  37619 Hehlen

Tel.: 0 55 33 48 25 · Mobil: 0170 86 34 805
Fax : 0 55 33 60 84 · kontakt@waldek.de



(  ) B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G (  ) Änderung der Daten

(  ) Einzelmitglied (  ) aktiv *** (  ) passiv (  ) F a m i l i e    

Name:
Vorname(n) Geburtsdaten: Sparte(n): Mitglied seit: Mitglieds-Nr.:

Straße: Telefon: Fax:

Postleitzahl: Wohnort: e-mail:

Die Mitgliedschaft beruht auf der Satzung des TSV Halle e.V. in der jeweils gültigen Fassung. Eine
Kündigung ist in schriftlicher Form unter Einhaltung einer Frist von 3 Monaten zum Ende eines 
(Geschäfts-)Jahres zulässig. Die Satzung kann eingesehen werden auf unserer Internethomepage
unter www.tsv-halle.de.

(Ort, Datum Unterschrift(en) - ggfls. der gesetzlichen Vertreter)

Ich ermächtige den TSV Halle e.V. den satzungsgemäßen Vereinsbeitrag (siehe unten) zu Lasten des 
folgenden Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
TSV Halle auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber:

IBAN:                      BIC:

Kreditinstitut:
Der Einzug soll erfolgen: (  ) jährlich (  ) halbjährlich

(Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers)

B E I T R Ä G E (ab 01.01. 2002)
(jährlich) (halbjährlich) (monatlich)

Kinder unter 3 Jahre* beitragsfrei beitragsfrei beitragsfrei
Kinder bis einschließlich 14 Jahre Euro    30,-- Euro    15,-- Euro    2,50
Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre Euro    36,-- Euro    18,-- Euro    3,--
Erwachse ab 18 Jahre Euro    42,-- Euro    21,-- Euro    3,50
Familie mit Kindern bis 17 Jahre Euro    84,-- Euro    42,-- Euro    7,--

* Mitgliedschaft mind. eines Elternteils ist Voraussetzung
*** = Teilnahme am regelmäßigen Sportbetrieb (keine Kurse, 

andere Veranstaltungen etc.)

Der Einzug des Beitrags erfolgt bei vereinbarter jährlicher Zahlung jeweils zum 1.6., bei halbjährlicher
Zahlung jeweils zum 1.6. und 1.12. des Jahres.
Zwecks Erleichterung und Zeitersparnis für beide Seiten bitten wir um Erteilung des obigen
Lastschriftmandats. Vielen Dank.

S E P A - L a s t s c h r i f t m a n d a t

interne Vermerke:
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Jahreshauptversammlung am 28.02.2015

Dieses Jahr war wieder Wahljahr. 
Um es vorweg zu nehmen: Viel hat sich nicht verändert, aber es ist auch 
nicht alles beim Alten geblieben.

Nach Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung konnte die 
Anwesenheit von 50 stimmberechtigten Vereinsmitgliedern und 3 jugend-
lichen, noch nicht stimmberechtigen Mitgliedern festgestellt werden.
Die anschließende Genehmigung des Vorjahresprotokolles sowie das 
Gedenken für drei verstorbene Vereinmitglieder gehört zu den jährlichen 
Konstanten einer JHV.

Es folgten der Bericht der 1. Vorsitzenden, in dem Sigrun Brünig allen 
Sponsoren und dem TSV Zugeneigten für Ihr Engagement, von dem alle 
profitieren, dankte. So können gute Rahmenbedingungen für ein attraktives 
Sportangebot geschaffen und auch Fortbildungen finanziert werden. Auf 
diese Weise werden Werte geschaffen und auch die Geselligkeit gepflegt. 
Drei unserer ältesten Vereinsmitglieder wurden in diesem Jahr anlässlich 
ihres 90., 95. und 100- Geburtstages mit einem persönlichen Besuch von 
Elisabeth Borchers und Sigrun Brünig bedacht.  
Die im Herbst von allen Übungsleitern unterschriebenen Verhaltensrichtli-
nien werden den Anwesenden erklärt und vorgelesen. Der Unterzeichnung 
war eine Schulung im Rahmen einer erweiterten Vorstandssitzung voraus-
gegangen. 
Sigrun Brünig bedankt sich bei der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. 
Die gemeinsame Ortsbegehung in der Turnhalle ergab eine ganze Liste von 
anstehenden Arbeiten, die teilweise bereits in Angriff genommen wurden.

Es folgten die Berichte der Spartenleiter und des Kassenwartes, die wie 
üblich von kurzweiligen Bildpräsentationen unterstützt wurden. Eine Entla-
stung des Kassenwartes und des gesamten Vorstandes erfolgte einstimmig.
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So kam es dann zu den Neuwahlen:
Zum neuen Kassenprüfer neben Anita Brünig wird Reinhard Schiwek ein-
stimmig für 2 Jahre gewählt.
Hermann Klünker fungierte wie üblich routiniert als Wahlleiter.
Der geschäftsführende Vorstand 
wurde einstimmig in ihren Äm-
tern wiedergewählt, auch die 
Spartenleiter werden mit einer 
Ausnahme in Ihren Ämtern 
wiedergewählt: für die Sparte 
Boule wird Holger Schielke den 
Staffelstab von Gerhard Hahl-
brock übernehmen.
Auch bei den Jugendsprechern 
gab es Veränderungen: Alina 
Mull und Jonas Büchner über-
nehmen für die ausscheidenden Kimberly Jäger und Lukas Brennecke.
Die Positionen Sozialwartin und Öffentlichkeitsarbeit bleiben unverändert. 
(Detaillierte Aufstellung auf der vorletzten Seite.)

Dank und Ehrungen: Für Ihr Engagement im Vorstand wurde den Aus-
scheidenden und Björn Klünker (für 10-jährige Mitarbeit im Vorstand) mit 
Blumen gedankt.

Insgesamt 14 Mitglieder sind zu 
Ehrungen für 10 bzw. 50 – jährige 
Mitgliedschaft eingeladen wor-
den. Die Anwesenden Jubilare 
erhalten eine Ehrennadel bzw. 
Ehrenurkunde: 10 Jahre: Sofie 
Unnasch und die komplett an-
getretene Familie Seele mit Ines, 
Pierre, Sandra und Thomas. Für 
50-jährige treue Mitgliedschaft 
wurden Hermann Meyer, Rein-

hard Schiwek und Karl-Heinz Müller zu Ehrenmitgliedern ernannt.
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Unter Punkt Verschiedenes beglückwünscht Bürgermeister Werner Drö-
gemüller den Vorstand und die Spartenleiter zu ihrer Wahl, die er als Ver-
trauensbeweis werte. Ein Drittel des Dorfes sei im Verein als Mitglieder 
verzeichnet, über 20 Teams sind aktiv, Betreuer und Trainer, aber vor allem 
auch Menschen aller Altersklassen, denn von 0 bis 100 könne man dabei 
sein, eine tolle Bandbreite. Er lässt vom Rest der Gemeinde und vom Rat grü-
ßen, bedankt sich für die ehrenamtliche Tätigkeit, ohne die eine Gemeinde 
nicht agieren kann und die die Gemeinde gerne auch unterstützen möchte. 
Er lobt die erste Vorsitzende Sigrun Brünig, die wiederum dafür sorgt, dass 
diese Unterstützung erfolgt. Herr Drögemüller spricht die bereits erfolgten 
Reparaturen an, aber auch die noch anstehenden Aufgaben. Er wünscht 
Allen ein gutes Sportjahr 2015.

Der Bayern-Club Halle war mit einer 
Delegation vertreten, um einen 
Spenden-Scheck in Höhe von 250 € 
zu überreichen. Das Geld soll für die 
Jugendarbeit verwendet werden. 
Herzlichen Dank dafür!

Nach knackigen 2 Stunden kann die Vorsitzende die Sitzung schließen und 
den Anpfiff für den gemütlichen Teil des Abends geben.
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Die Neuen Jugendsprecher stellen sich vor

Hallo ihr Lieben! :)

Da sich Kim und Lukas leider aus ihrem Amt als Jugendsprecher verabschie-
den mussten, sind wir jetzt die neuen Jugendsprecher.
Wir,  Jonas und Alina, möchten mit euch viele schöne und lustige Veranstal-
tungen durchführen. Beispielsweise wollen wir mit euch in Hannover Laser-
tag spielen, einen Singstarabend machen und im Sommer draußen boßeln.
Natürlich wird auch die Weihnachtsfeier in Form von dem alljährlichen Bow-
lingbesuch nicht fehlen.

Nun möchten wir uns aber auch erst einmal vorstellen. Wir sind 19 Jahre (Jo-
nas) und 20 Jahre (Alina). Der Großteil von euch wird uns sicherlich kennen. 
Wir spielen beide Volleyball - natürlich im TSV Halle und das auch schon seit 
mehreren Jahren.

Bei Wünschen und Anregungen könnt ihr euch jederzeit melden.

Erreichen könnt ihr uns unter:

Jonas Büchner 0175/2307743
Alina Mull 0152/26298910

Alina und Jonas
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Der TSV Halle ist als Verein Mitglied im Deutschen Jugendherbergswerk.  
Deshalb können wir viele Vorteile der DJH Mitgliedschaft an unsere Mit-
glieder weitergeben. Im Besonderen können alle Mitglieder des TSV Halle 
mit unserer Vereinskarte die Jugendherbergen als Gruppe Nutzen.

Voraussetzungen für 
eine Gruppe:
Eine Gruppe besteht 
in Deutschland aus 
mindestens 4 Per-
sonen einschließlich 
der Leitung; die Lei-
terin/der Leiter sollte 
mindestens 16 Jahre 
alt sein.
Im Ausland gilt als 
Gruppe, wenn minde-
stens 10 Personen – einschließlich der Leiterin/des Leiters – gemeinsam 
reisen. Eine maximale Gruppengröße und eine Altersbegrenzung gibt es 
nicht. Die Leiterin/der Leiter sollte mindestens 18 Jahre alt sein.
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Weitere Infos unter: www.jugendherberge.de
Interesse? Dann schaut auf die Webseite des 
DJH und plant vielleicht den nächsten Ausflug 
oder die nächsten Ferien in einer Jugendherber-
ge. 
Viel Spaß!!!
Als Verein haben wir zwei Mitgliedskarten  die 
wir gerne zur Verfügung stellen.Um die Karten zu 
leihen wendet Euch bitte an:
Bjoern.Kluenker@tsv-halle.de
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Tanzen in Bad Lauterberg

Fuchs-Schwanz dringend gesucht

Ich bin mir durchaus bewusst, welches Risiko die Dienstags-Männer einge-
hen, wenn Sie ihren Frauen für ein Wochenende frei geben. Im Jubiläums-
Jahr 2014 der Tanz- und Gymnastikgruppe sollten es sogar zwei Übernach-
tungen sein – sehr gefährlich!
Schließlich wissen die Männer nie, mit welchen merkwürdigen Gelüsten 
oder Ideen oder Befindlichkeiten die Frauen ins traute Heim zurück keh-
ren… 
Wenn Frau beim Shoppen in Bad Lauterberg eine Pudelmütze erwirbt, bei 
der der Bommel abknöpfbar ist, muss doch als Alternative dort ein Fuchs-
schwanz oder noch besser ein Fuchsschwanz-Bommel dran – ist doch 
logisch! Also wenden wir uns an dieser Stelle an alle die im Besitz eines 
Jagdscheins sind oder die zuhause in den Tiefen ihres Kleiderschrankes noch 
einen Fuchsschwanz rumliegen haben: Bitte meldet Euch bei den Dienstags-
frauen, dieser Fuchsschwanz wird in sehr 
liebevollen Händen landen und im Winter 
stolz den Kopf-Putz zieren.

Nicht so einen !!!

So einen !

Ja wir waren im Harz – nein 
nicht zum Hexentanz, 
sondern zum „normalen“  
Tanzen und Entspannen. Im 
Kneipp-Hotel Heikenberg 
fanden wir die Rahmen-
bedingungen, die zum 
Gelingen des Wochenendes 
beitragen sollten: reichhaltiges Frühstück und warm-kaltes Abendbuffet, 
Sauna, Schwimmbad und eine Mehrzweckhalle für den sportlichen Teil des 
Wochenendes.
Chaos auf den Straßen rund um Seesen und eine gesperrte Bundesstraße 
nach Osterode sorgten erst mal für eine anstrengende und zeitraubende 
Anfahrt. Trotzdem sind alle zum Abendessen glücklich angekommen. Wir 
wurden vom Hotel-Chef persönlich und von den Tischnachbarinnen herzlich 
begrüßt: „Denken Sie bitte daran, dass Sie nicht allein hier sind“! Na klasse, 
das fängt ja gut an – dabei haben wir den Altersdurchschnitt der Hotel-
Gäste glatt um 20 Jahre gesenkt.
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Macht nix, Spaß ist, wenn Frau trotzdem lacht – und das lassen wir uns nun 
mal nicht verbieten. Erster Programmpunkt war dann der Spaziergang mit 
dem Nachtwächter Erich. Dazu mussten wir vom Hotel steil bergab in die 
Stadt – tja und zu später Stunde dann auch wieder rauf…

Nach einem Begrüßungsschluck Schierker Feuerstein zeigte uns Erich die 
Sehenswürdigkeiten im Kurpark – schade dass es dunkel war. Viel Historie 
rund um Kriege, Preußen und gekrönte Häupter, Bergbau und Stahlindu-
strie, Erfindungen und Skurriles hat er uns vermittelt. Besonders hervorzu-
heben ist der EB2-Standbriefkasten mit Frontschlitzeinwurf beidseitig zu 
bedienen, der vor der ehemaligen Post steht und auch heutzutage noch 
wichtige Korrespondenz mit Marke aufnimmt. Ja Bad Lauterberg, der Nabel 
der Welt – jedenfalls sieht Erich das so.

Und so eine Weltstadt hat natürlich auch einiges an Gastronomie zu bieten, 
so haben wir nach der anstrengenden Nachtwanderung Entspannung in 
der Tequila-Lounge gefunden. Leckere Coktails sorgten schnell für ausge-
lassene Stimmung – hier konnten wir auch 
endlich laut lachen – und sogar das Tanzbein 
schwingen, was allerdings bei den anderen 
Gästen für Staunen sorgte, anscheinend wird 
die Tanzfläche sonst nicht so rege genutzt.
Schweißtreibend gestaltete sich dann der 
nächtliche Aufstieg zum Hotel (aber immerhin 
brennen in Bad Lauterberg auch nachts die La-
ternen). Danach waren wir fertig für die Nacht, 
aber nicht alle haben gleich den Weg in´s Bett 
gefunden: einige haben erst noch schnell 
Schwimmen im Dunkeln erprobt.

Gut gestärkt haben wir dann den Samstag 
sportlich begonnen: Dagmar Nölle aus Han-
nover hat uns mit Energy-Dance ins Schwitzen 
gebracht und nach einer kurzen Mittagspau-
se haben wir unser Power-House gefordert. 
Pilates stand auf dem  Programm und Dagmar 
hatte für uns Kleingeräte mitgebracht,
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mit denen wir äußerst anspruchsvolle Übungen für den Beckenboden 
gemacht haben. Danach war Zeit für Schwimmen, Sauna oder Shoppen in 
der wirklich ansprechenden Geschäftsmeile von Bad Lauterberg – wie oben 
schon erwähnt, Frau findet hier tolle Sachen: Bommelmützen, Stockschirme, 
Blusen und natürlich Schuhe gegen Halsschmerzen.
Nach dem Abendessen trafen wir uns zum gemütlichen Teil des Abends in 
der Klönstube des Hotels. Unser Gesang lockte einen männlichen Zaungast 
an, der aber leider nicht mitsingen wollte und lieber schnell verschwand – 
schade auch. 
Höhepunkt des Abends war sicherlich „Herr Graf es hat geklopft“, ein Thea-
terstück für Männerrollen von Frauen in Szene gesetzt. Als Oper, in Zeitlupe, 
als Hipp-Hop-Stück, als Karnevals-Betrunkene oder als Horrorfilm – die Dar-
stellerinnen gaben alles und die Zuschauerinnen kamen voll auf ihre Kosten 
– so haben wir zu nächtlicher Stunde auch noch unser Zwerchfell trainiert.
Nach dem Frühstück am Sonntag hieß es dann Koffer packen, Abschied neh-
men und die Heimreise antreten. Ein rundum gelungenes Wochenende, das 
nach Wiederholung schreit.

Sigrun Brünig  
Für Fuchs-Schwanz-Anbieter: Tel: 5568 (ich leite das dann weiter)
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Zeitungsartikel zum Ehrenkodex
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Trainingszeiten
Fußball  
A-Junioren 17-18 Jahre 18.00 – 19.30 Uhr Mittwoch in Kirchbrak
B-Junioren 15-16 Jahre 18.00 – 19.30 Uhr Mittwoch in Kirchbrak
C-Junioren 13-14 Jahre 17.30 – 19.00 Uhr Dienstag in Kirchbrak
D-Junioren 11-12 Jahre 18.00 – 19.30 Uhr Dienstag in Dielmissen
E-Junioren 9-10 Jahre 17.30 – 19.00 Uhr Dienstag in Kirchbrak
F-Junioren 7-8 Jahre 16.30 – 18.00 Uhr Dienstag in Dielmissen
G-Junioren 5-6 Jahre 17.00 – 18.00 Uhr D0nnerstag in Dielmissen
  
Herren (Kursangebot) 18.30 – 20.00 Uhr Montag in der Turnhalle
  
Volleyball  
Mädchen ab 12 Jahre 18.00 – 19.30 Uhr Mittwoch
Hobby Mixed  19.30 – 21.30 Uhr Mittwoch
Jungen ab 12 Jahre 18.00 – 19.30 Uhr Freitag
Herren ab 16 Jahre 19.30 – 22.00 Uhr Freitag
  
Tanzen  
Regenbogenteddys 
(Grundschulalter)  16.30 – 17.30 Uhr Dienstag
Adventure Dancers 
(10 – 18 Jahre)  17.30 – 19.00 Uhr Dienstag  
Gymnastik und Tanz 
ab 18 Jahre  20.00 – 22.00 Uhr Dienstag
Paar-Tanz-Gruppe 20.00 – 22.00 Uhr Sonntag alle 3 Wochen
Termine 05533 – 93004

Tischtennis  
Herren   18.00 – 22.00 Uhr Donnerstag
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Turnen  
Frauengymnastik 18.00 – 19.00 Uhr Montag  (geändert!)
Group Fitness ab 14 Jahre 19.00 – 20.00 Uhr Dienstag
Vorschulkinder-Turnen 15.30 – 16.30 Uhr Donnerstag
Eltern-Kind-Turnen 16.30 – 17.30 Uhr Donnerstag
Kinder-Turnen 
6 –  8 J.   16.00 – 17.00 Uhr Freitag
9 – 13 J.    17.00 – 18.00 Uhr Freitag

Nordic Walking  
Kinder-Frauen–Männer  18.30 Uhr Donnerstag 

Boule  
Für Alle   14 Uhr Mittwoch November bis März
   15 Uhr Mittwoch April bis Oktober
   17 Uhr Freitag  November bis März
   18 Uhr Freitag  April bis Oktober
Jugend   16 Uhr Freitag  November bis März
   17 Uhr Freitag  April bis Oktober

Dart    18.00 Uhr Mittwoch

Gesundheitssport 40 fit 17.30 Uhr - 19.00 Uhr Sonntag
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Reichardstr. 14 - 31789 Hameln
Tel: 05151 - 109 450
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Der Vorstand:
1. Vorsitzende: Sigrun Brünig   05533/5568
2. Vorsitzender: Björn Klünker    05533/979360
Kassenwart:  Wilfried Ebbecke  05533/2304
Schriftwartin:  Brigitta Käse   05533/7981

Unsere Spartenleiter/innen:
Fußball:  Lutz Heiler   05533/5543
  Hermann Albrecht  05533/409015
Tischtennis:  Dieter Weber   05533/2242
Turnen:  David Käse   0152/53761203
Boule:   Holger Schielke   05151/2755
Volleyball:  Frank Büchner   05533/3754
Natursport:  Susanne Brockmann  05533/7334
Tanzen:  Iris Sobottka   05533/4959
      0163/7208282
Dart:    Harald Lambrecht   05533 9798930

Jugendsprecher: 
Alina Mull     0152/26298910
Jonas Büchner     0175/2307743

Sozialwartin: 
Elisabeth Borchers    05533/1819

Öffentlichkeitsarbeit:
Heike Hahlbrock    05533/4547

Vermietung Vereinsheim:
Gottfried Neitzner    05533 / 3576

Ansprechpartner
der Abteilungen



Jeden letzten Samstag im Monat (außer Dezember): Monatsturnier, 

   14 Uhr Spielbeginn Bouleplatz 

17.04.2015 Frühsport 60+ 

  Gymnastik am Vormittag mit Gabi Jayasuria

  Kursangebot: 10 x, jeweils freitags von 9 – 10 Uhr

25.04.2015 Sportplatzpflege, bitte Hacke, Eimer etc. mitbringen

14.05.2015  Himmelfahrtswanderung  9 Uhr Kirche

31.05.2015 Teilnahme am Festumzug des Haller Volksfestes, 13.30 Uhr 

14.06.2015   Wanderung 13 Uhr Vereinsheim

19.07.2015   Wanderung 13 Uhr Vereinsheim

05.08.2015   Mittwochswanderung 18 Uhr Vereinsheim

12.08.2015  Mittwochswanderung 18 Uhr Vereinsheim

19.08.2015  Mittwochswanderung 18 Uhr Vereinsheim

26.08.2015  Mittwochswanderung 18 Uhr Vereinsheim

28. – 30.08. Ferien-Zeltlager

12.09.2015 Ith-Cup

10.10.2015 Boule-Saison-Abschluss

07.11.2015 Go-Sports-Infotagung in Garbsen

Veranstaltungen
und Termine

Sport f
ür all

eTSV Halle


